
  

 
PROJEKTEINREICHUNG 
zum Rat der Gemeinwohl-Ökonomie 
 

Marlene Engelhorn hat ihr Vermögen – und ihr Vertrauen – in die Hände von 50 zufällig 
ausgewählten Menschen gelegt. Der „Gute Rat“ hat Ideen für den Umgang mit der 
Vermögensverteilung entwickelt und über die Rückverteilung von 25 Millionen Euro 
entschieden. Der Bundesverband der Gemeinwohl-Ökonomie Österreich erhielt vom 
„Guten Rat für Rückverteilung“ im Juni 2024 die Mitteilung, dass die Gemeinwohl-
Ökonomie in Österreich 5 Jahre lang, mit jährlich Euro 102.000,-. unterstützt wird.  
 

Der Bundesverband hat dazu im Sommer 2024 einen Prozess gestartet, wie dieses Geld verwendet werden 

soll. Um die Entscheidung der Mittelverwendung auf eine möglichst breite Basis zu stellen, wurde festgelegt, 

mit einer Rate Projekte zu finanzieren, über deren Zuteilung ein sogenannter GWÖ-Rat entscheidet. Abzüglich 

der Prozesskosten steht dem GWÖ-Rat ein Betrag von Euro 80.000,- zur Verfügung. Die ausgewählten Projekte 

sollen die Gemeinwohl-Ökonomie-Bewegung mit all ihren Mitgliedern stärken und weiterentwickeln. Es soll 

ein ähnlicher Prozess wie im Guten Rat stattfinden, der das Vertrauen an den GWÖ-Rat weitergibt. Zur 

Teilnahme im GWÖ-Rat werden GWÖ-Mitglieder zufällig ausgewählt. Für die Projekteinreichung sind alle 

Mitglieder der GWÖ Österreich eingeladen. GWÖ Mitglieder, die ein Projekt einreichen oder an einem Projekt 

beteiligt sind, können allerdings bei der Auswahl der Rats-Mitglieder nicht berücksichtigt werden. 

 

Voraussetzung bzw. Zielsetzung der Projekte 
Mit dieser Ausschreibung wird eine möglichst breite Palette an Projektideen angestrebt. Allerdings sollten 
die eingereichten Projekte eine möglichst breite Wirkung für die gesamte Bewegung der Gemeinwohl-
Ökonomie Österreich und ihrer Weiterentwicklung erzielen. 
 

Zeitrahmen 
Der Einreichzeitraum startet am 1. Jänner 2025 und endet mit 15. März 2025. Der GWÖ-Rat, der über die 

Finanzierung der Projekte entscheiden wird, findet im Juni 2025 statt. Eine Rückmeldung zur Zuteilung wird 

gleich danach erfolgen. Der Projektstart soll innerhalb von 3 Monaten nach Mitteilung der Zuteilung erfolgen. 

Die geplante Projektdauer darf nicht länger als ein Jahr ab der Zuteilung betragen. 

 

Dokumentation und Finanzierung 
Das Projekt wird mit einer Startfinanzierung gestützt, d.h. mit Bekanntgabe des Projektstarts können 50% der 

Förderzusage beantragt werden. Sollte das Projekt mehr als 6 Monate dauern, ist in der Hälfte des 

Projektzeitraums ein Zwischenbericht abzugeben. Die zweite Hälfte der Projektfinanzierung erfolgt mit der 

Einreichung des Projektabschlussberichtes und der Abrechnung. Details erfolgen mit der Bekanntgabe der 

Zuteilung nach Entscheidung des GWÖ-Rats. 

 

Projekteinreichung 
Zur Projekteinreichung und für Rückfragen schreibt bitte an das Projektteam des GWÖ-Rats – wir sind über 
den allgemeinen Kontakt der Gemeinwohl-Ökonomie Österreich erreichbar:  
E-Mail: austria@econgood.org | Tel.-Nr. +43 664 4201310. 
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PROJEKTANGABEN 
 
Detaillierte Projektbeschreibung 

Ca. 300 bis 500 Wörter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Projektverantwortliche Person*en 

Einreichende Person*en (Mitgliedschaft in einem der österreichischen GWÖ-Vereine ist Voraussetzung) 
Plus vollständige Kontaktdaten (Name, Tel., Mail, Adresse, Verein). Bitte auch beteiligte Personen, die im Projekt 
mitarbeiten, z.B. auch Kooperationspartner/-Unternehmen, bekanntgeben, da diese nicht als Ratsmitglied ausgewählt 
werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Projektbudget 

Bitte Sach- und Personalkosten getrennt angeben. Kann das Projekt nur im gesamten Umfang realisiert werden oder ist 
auch eine teilweise Umsetzung sinnvoll möglich? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



Zeitplan 

Geplante Beginn- und Endpunkte sowie Meilensteine 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzung und Hauptziel 

Das Hauptziel dieser Ausschreibung ist, dass das eingereichte Projekt eine möglichst breite Wirkung 
für die gesamte Bewegung der Gemeinwohl-Ökonomie Österreich und ihrer Weiterentwicklung 
erzielt. 
 
Was ist die Zielsetzung des Projektes? Welche Voraussetzungen bestehen dafür? Wie kann eine möglichst breite Wirkung 
für die gesamte Bewegung der Gemeinwohl-Ökonomie Österreich und ihrer Weiterentwicklung erzielt werden? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  



Sonstig geplante Wirkung  
Bitte Zutreffendes ankreuzen und beantworten. 
 
o Mein Projekt stiftet Motivation, weitere Aktivitäten auszulösen oder begonnene Aktivitäten gut 

weiterzuführen, so dass sie selbsttragend werden können 
Wie soll diese Wirkung erzielt werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

o Mein Projekt wirkt positiv auf den Mitgliederzuwachs österreichischer GWÖ-Vereine 
Wie soll diese Wirkung erzielt werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

o Erhöhung des Bekanntheitsgrades und des positiven Images der GWÖ in Österreich  
Wie soll diese Wirkung erzielt werden? 
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